
Abonnementspreis: Einrückungsgebühr:

Balbjährlich 8 neue Fr. franco T 4q g h l d t t Die zweispaltige Garmondzeile oderdurch die ganze Schweiz. deren Raum 10 neue Rp.; im Wie
Abonnementsgebhr inbegriffen. derholungsfalle 7 neue Rp.

Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

0

SMzern, Uri, Schwyz, Uid- und Obwaälden und Dug.

Samstag, Nro. 281 den 11. Oktober 1856

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
—— —E — .à—22————

An ze i gen 210011 Stadttheater in Luzern.
Sonntag den 12. Oktober 1856

Auf allgemeines Verlangen:

Die Waise von Lowood.
Schauspiel in 2 Abtheilungen und 4 Akten

von Charlotte Birch-Pfeiffer.
Anfang 7 Uhr.
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21021 Beachtenswerthe Anzeige.

Eintretender Feiertage wegen haben die hier sich
befindenden Israeliten ihre Buden nur noch Mon

tag den 13. und Donnerstag den 16. dieß offen,
an welchen Tagen sie billig verkaufen werden und

deßwegen das geehrte Publikum hiezu höflichst ein
laden. Mehrere Israeliten.

2uonn Kegelschieben.
Am KirchweihSonntag, Montag und Dienstag

lassen die Unterzeichneten in der Bierbrauerei zum
Falken zwei schone Schafe nebst zwei Geldgaben aus
kegeln und laden Liebhaber höflich ein sich dabei ein—
zufinden. Näheres besagt der Plan am Ort des

Schießens. D. Stalder &amp; Al. Huber z.Stiefel.

2103) Künftigen Sonntag ist Kirchweih in Horw
und damit das Ausschießen verbunden. Dienstag den

14. ist Tanzmusik. Es empfiehlt sich um zahlreichen
Zuspruch J. Brunner, Wirth.
 — — zzrununert·Wirth·

21041) Tanzanzeige.
Montag den 13. Oktober, als am Markttage,

wird beim Kreuz in Hitzkirch Tanz gehalten. Es
empfiehlt sich bestens

Wittwe Moser, Gastgeberin.
——— rr— reerin
2113 Tanzanzeige.

Montag den 13. und Dienstag den 14. Oktober

wird im Gasthause zu Gerbern Tanz abgehalten,
wozu sich bestens empfiehlt

Josef Ribary, Wirth.

 cdgibt auf den 15 und 16. Oktober nebst
 den gewöhnlichen Ehrengaben zwei Schafe

zum Ausschießen, wozu alle Herren Schützen auf's
freundlichste eingeladen sind.

Der Schützenrath.

 52 20972) Grümpel- und Ausschießet in
—5 Sonntag und Montag den 12.

—und 13. Weinmonat.

Der Schützenmeister.

2099] Brandassekuranzschatzungen.
Der Stadtrath von Luzern erläßt an alle die—

jenigen, welche seit dem Wintermonat vorigen Jahres
in hiesiger Gemeinde neue Gebäude errichtet, welche
bereits zu ihrem Zwecke brauchbar sind, oder die über—
haupt Bauten haben vornehmen lassen, so daß sie um
Erhöhung der Brandassekuranzschatzungen einkommen
können, die Aufforderung, sich unfehibar bis Ende
des Monats Oktober bei der Stadtrathskanzlei anzu
melden, damit die Schatzungsrevision vorgenommen
werden kann.

Da früher wiederholt die Wahrnehmung gemacht
worden, daß derartige Anmeldungen erst lange nach
dem festgesetzten Termin einlangten, so wird ausdrück.
lich darauf aufmerksam gemacht, daß auf solche ver—
spätete Eingaben keine Rucksicht mehrgenommen wird.

Luzern, den 10. Oktober 1856.

Namens des Stadtraths;
Der Präsident:
J. Winkler.

Der Stadtrathschreiber:
Schürmann.

20962) Fahrhabssteigerung.
Herr Gemeindeammann Kronenberger in Aesch

läßt Mittwoch den 15. Oktober nächsthin, von Nach—
mittags 1 Uhr an, beim Hause des Frz. Jos. Müller
in dort, die Fahrnisse des daselbst verstorbenenElasers
Leonz Müller öffentlich versteigern. Unter diesen
Fahrnissen befinden sich nebst anderm Glaser- und
Schreinerwerkgeschirr 2 Diamante und 1 mechani—

scher Bleizug mit vollständigem Zubehör, noch in
ganz gutem Zustande, worauf Schreiner und Giaser
aufmerksam gemacht werden. Kaufsliebhaber werden
freundschaftlich eingeladen.

Hitzkirch, den 8. Oktober 1856.

Pr. Gerichtskanzlei:
J. Hunkeler, Substitut.

— ——WurunrelerSudsuitut

20823] Künftigen Dienstag den 14. dieß
 VWorgens 10 Udr läßt der Unterzeichnete
— vor dem Baslerthor freiwillig und öffent.

lich versteigern: Zirka 20 ppfferde, viert, funf. und
sechsichrige, Chaisen, und dZugpferde, welche dise
Woche aus dem Aürtilleriedienst gekomrnen sind. Di
Bedingnisse werden vor der Steigerung eroöffnet.

Luzern den 8. Oktober 1856

Ad. Müller, Pferdhändler.
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